
In der Regel betreut eine Tagesmutter oder ein 
Tagesvater bis zu fünf Kinder im eigenen Haus-
halt. In der so genannten Großtagespflege ist es 
in NRW auch möglich, dass zwei Tagespflegeper-
sonen im Verbund mehr als fünf Kinder betreuen.
Die kleine Gruppe und die Familienähnlichkeit 
zeichnen die Kindertagespflege aus. 
Die Kindertagespflegepersonen begleiten die Kin-
der in ihrer Entwicklung, lassen sie Erfahrungen 
sammeln und die Welt entdecken. Sie fördern 
die Bildung der Kinder professionell. Durch das 
Spielen mit anderen Kindern lernen die Kinder ein 
positives soziales Miteinander.

Was ist Kindertagespflege?

Als Angebot der Jugendhilfe ist die Kindertages-
pflege für Eltern nicht teurer als ein Platz in einer 
Kindertageseinrichtung. 
Das Jugendamt prüft die Räumlichkeiten und die 
Sicherheit vor Ort. Die Tagesmutter/der Tages-
vater achtet darauf, dass die Kinder sicher und 
gesund aufwachsen. Die Kinder sind in der Kin-
dertagespflege unfallversichert und die Tagespfle-
gepersonen haben eine Haftpflichtversicherung.

Ein professionelles Betreuungsangebot

Kindertagespflege –  
Qualifizierung 
für einen Beruf 

mit Zukunft

In der Region Rhein-Erft werden vielfach neue Ta-
gespflegepersonen gesucht, die Kinder in ihrem 
Haushalt oder in dafür angemieteten Räumen 
professionell betreuen möchten. Hierzu bieten 
VHS Rhein-Erft und VHS Erftstadt die erforderli-
che offiziell gültige Qualifizierung nach dem Quali-
fizierungshandbuch QHB an.

Ein Beruf mit Zukunft

Volkshochschule Rhein-Erft
An der Synagoge 2, 50321 Brühl
Martina Abel
Telefon: 02232 94507-22
Fax: 02232 94507-47
E-Mail: vhs@vhs-rhein-erft.de 
Internet: www.vhs-rhein-erft.de

Information und 
Anmeldung

Volkshochschule Erftstadt
Bahnhofstr. 7, 50374 Erftstadt
Angelika Dötig
Telefon: 02235 409-272
Fax: 02235 409-277
E-Mail: info@vhs-erftstadt.de
Internet: www.vhs-erftstadt.de



Wer sich für den Beruf der Kindertagespflege 
entscheidet, muss sich bei einem anerkannten 
Bildungsträger qualifizieren und eine Prüfung 
bestehen, um die Pflegeerlaubnis vom Ju-
gendamt zu bekommen. Ein Beruf mit hohen 
Anforderungen, denn frühkindliche Bildung 
und Pädagogik stellen die Weichen für den 
Werdegang eines Menschen.
Nach dem neuen, vom Bundesverband für 
Kindertagespflege erarbeiteten Qualifizierungs-
handbuch, dem so genannten QHB, müssen zu-
künftige Kindertagespflegepersonen insgesamt 
300 Unterrichtseinheiten absolvieren. Hinzu kom-
men Praktika, Selbstlerneinheiten und Lernstands- 
erhebungen. Ab dem Jahr 2022/23 darf nach Ge-
setz (kibiz) nur noch diese Form der Qualifizie-
rung angeboten werden. 
VHS Rhein-Erft und VHS Erftstadt haben sich für 
den neuen Lehrgang zusammengeschlossen. 
Sie bieten ab August 2021 erstmals gemeinsam 
einen Qualifizierungskurs nach QHB an. 

Der Qualifizierungskurs wird 
nach einem langfristig 

festgelegten Ablaufplan 
durchgeführt. Er beginnt 
am 23.08.2021 mit einer 
Orientierungs woche, die 
in Erftstadt stattfindet. Es 
folgen 15 Monate Unter-

richt, jeweils mittwoch-
abends in Brühl und sams-

tags in Erftstadt.
Der erste Teil des Lehrgangs als 

tätigkeitsvorbereitende Grundqualifizierung umfasst 
160 Unterrichtsstunden. Er beinhaltet Module zu The-
men der frühkindlichen Bildung, zum Aufbau einer 
Kindertagespflegestelle sowie zu Rechtsfragen und 
zum Businessplan, um die selbständige berufliche 
Tätigkeit professionell auszuüben.
Der zweite Teil, die tätigkeitsbegleitende Grundquali-
fizierung mit 140 Unterrichtsstunden, dient der Vertie-
fung und Reflexion, wenn die/der Teilnehmende be-
reits die Kindertagespflegestelle eröffnet hat.
Nach 300 Unterrichtsstunden und erfolgreich abge-
legtem Prüfungskolloquium er-
halten die Teilnehmenden das 
anerkannte Zertifikat "Qua-
lifizierte Kindertagespfle-
geperson".

Am 19.05.2021 von 19:30 - 21:00 Uhr findet eine 
Informationsveranstaltung zum Qualifizierungslehr-
gang Kindertagespflege im VHS-Haus in Brühl statt. 
An diesem Abend werden inhaltliche und  

organisatorische Einzelheiten zum Ablauf  
besprochen und Fragen beantwortet. Sie ler-
nen das Referent*innen-Team kennen. Vertre-
terinnen der kommunalen Kindertagespflege  
berichten über die Voraussetzungen für die Zu-
lassung und über Grundlagen der Tätigkeit.

Qualifizierung für den Beruf 
Tagesmutter/Tagesvater 

•	 Umfang der Qualifizierung 
•	 Berücksichtigung aktueller Erkennt-

nisse aus Wissenschaft und Praxis für 
eine erfolgreiche frühe Bildung 

•	 Inhaltlicher Fokus auf Bildung,  
Erziehung und Betreuung von Kindern 
in den ersten drei Lebensjahren 

•	 Kompetenzorientierte Methodik
•	 Hoher Anteil Selbstlernen
•	 Theorie-Praxis-Transfer
•	 Team-Teaching

Was ist neu am QHB?

Der Lehrgang 2021/2022

Informationsveranstaltung 
im VHS-Haus

•	 Kinder fördern – Haushalt managen 
•	 Soziale Beziehung im Spiel, Kinder  

und Medien 
•	 Tageskinder – Eigene Kinder 
•	 Gesundheit und Sicherheit der Kinder
•	 Bildungsauftrag, Bildungsthemen,  

Bildungspläne 
•	 Gespräche mit Eltern,  

Erziehungspartnerschaft
•	 Kommunikation und kreativer Umgang  

mit Konflikten
•	 Bildungsdokumentation
•	 Kinderrechte und Prävention  

von sexuellem Missbrauch
•	 Schwierige Erziehungssituationen
•	 Kooperation und Vernetzung

Aus den Fachinhalten


